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Sehr geehrte Gönnerinnen und 
Gönner des Musikvereins, 
geschätzte Passivmitglieder, 
liebe Musikfreundinnen und 
Musikfreunde 
 
 
Das Frühlingskonzert 2011 steht 
vor der Tür! Mit dem vor zwei 
Jahren eingeführten Rhythmus 
des Abwechselns der Konzert-
orte Richterswil und Samstagern 
ist in diesem Frühling der Mehr-
zwecksaal Samstagern an der 
Reihe. Aber auch dieses Jahr 
probieren wir eine Neuerung: ein 
Konzert am Sonntagnachmittag 
statt am Freitagabend. Am 
Samstagabend bieten wir Ihnen 
wie immer ein abendfüllendes 
Programm mit Festwirtschaft, 
Wettbewerb und Tanzmusik-
unterhaltung nach dem Konzert. 
Wir freuen uns darauf, sie als 
Zuhörerin und Zuhörer zu be-
grüssen und nach dem Konzert 
mit Ihnen gemütlich zusammen 
zu sitzen.  
Nach dem erfolgreichen Konzert-
teil im letzten Frühling, bei dem 
wir mit der Jugendmusik 
Richterswil ein gemeinsames 
Orchester bildeten, haben wir 
beschlossen, dieses Jahr das 
ganze Konzert in dieser 
Besetzung durchzuführen. 
Vorgängig wird Sie das Aspiran-
tencorps der Jugendmusik unter 
der Leitung von Damian Landolt 
auf das Konzert musikalisch ein-
stimmen.  
Unter der Leitung von Samuel 
Läubli, Dirigent der Jugendmusik 
und des Musikvereins, studieren 
wir seit Januar ein Programm ein, 
mit dem wir Sie von den Sitzen 

reissen wollen oder zum Mit-
singen und Mitschunkeln animie-
ren möchten. Es befinden sich 
nämlich darunter einerseits 
Schweizer Volksmusikmedleys, 
bekannte Oldies wie „Griechi-
scher Wein“ oder „Aux Champs-
Elysées“, andererseits ganz 
moderne Hits wie „Not Fair“ von 
Lilly Allen oder Disco-Hits der 
Bee Gees. Genaueres dazu lesen 
Sie im beigelegten Konzert-
programm. 
Ihr Konzertbesuch würde uns 
freuen! 
Wenn ich in die nahe Vergangen-
heit zurückblicke, so stechen in 
meiner Erinnerung ans ver-
gangene Halbjahr zwei Ereig-
nisse besonders hervor: einer-
seits das gelungene Kirchen-
konzert im Dezember - ich hoffe, 
Sie waren auch dabei, anderer-
seits die Räbechilbi 2010. Diese 
fand ja bei sensationellem Wetter 
statt und hatte riesigen 
Zuschaueraufmarsch. 
Musikalisch hatten wir die 
Harmonie Volketswil zu Gast. Sie 
unterstützte uns bei den Platz-
konzerten und auf dem Marsch 
und so konnten wir als richtig 
grosses Korps auftreten. 
Anschliessend hatten wir mit den 
Volketswilern einen Fondue-
abend im katholischen Pfarrei-
heim. Wir hatten es lustig zu-
sammen, musizierten in lockerer 
Atmosphäre und pflegten die 
neue Freundschaft, die auch in 
Zukunft bestand haben soll. Am 
19. Juni sind wir nach Volketswil 
zum Dorffest eingeladen. In naher 
Zukunft werden wir nach dem 
Frühlingskonzert am Frühlings-
markt in Richterswil auftreten. 

Neben den traditionellen Auftritten 
im Wisli, am Weissen Sonntag 
und an den Konfirmationen geben 
wir auch ein Konzert am 
Kantonalturnfest in Wädenswil. 
Dort ist zudem eine Gross-
formation der benachbarten 
Musikvereine vorgesehen. Wir 
würden uns freuen, Sie an einem 
dieser Konzerte als Zuhörer oder 
Zuhörerin begrüssen zu dürfen. 
Bis dann grüsse ich Sie ganz 
herzlich 

 
Ihr Werner Büchi, Präsident MRS 
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In der Beilage finden Sie den 
Einzahlungsschein für den Passiv-
mitglieder- oder Gönnerbeitrag. 
 

Passivmitglieder ab Fr. 20.- 
Gönner ab Fr. 50.- 
 

Als Passivmitglied profitieren Sie 
von zwei reduzierten Eintritten und 
als Gönner(in) erhalten Sie einen 
Gratis- und einen reduzierten Ein-
tritt für unser Frühlingskonzert 
(gegen Abgabe des beiliegenden 
Bons an der Abendkasse). 
Wir danken allen Musikfreunden 
herzlich für die treue Unterstützung 
und freuen uns, wenn Sie den 
MRS auch bei Ihren Bekannten 
weiterempfehlen. 
 

Postkonto 80-46724-8 
 

Besten Dank! 





  
 







Eine kleine Vereinschronik 1869 - 2010 
(Auszug - Teil 2) 

 

 
 

Erinnern Sie sich noch . . . 
 
Im Herbst des vergangenen 
Jahres wurde während drei 
Wochen die bereits im letzten 
MRS Notenblatt angekündigte 
Ausstellung im Ortsmuseum Rich-
terswil zum Thema 'Richterswiler 
und Samstagerer Vereine - von 
den Anfängen bis heute' präsen-
tiert. Die Darstellung des äusserst 
vielfältigen Vereinslebens in 
unserer Gemeinde fand sehr 
grosses Interesse. 
In der nun vorliegenden Ausgabe 
des Notenblattes blättere ich für 
Sie nochmals in einem zweiten 
Teil in unserer Vereinsgeschichte.  
Blicken Sie  in den nachfolgenden 
Zeilen in die musikalische und 
kulturelle Vergangenheit des 
MRS zurück. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
  
  
  


     
dem  
 
In den Jahren 1913 -1919 fand 
sich in der Person von Carl Peter 
aus Wollerau ein überaus 
engagierter Dirigent, welcher in 
der Zeit seiner musikalischen 
Leitung mit der Musikgesellschaft 
grosse Konzerterfolge erzielte. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 5. Oktober 1919 feierte die 
Musikgesellschaft Richterswil in 
der reformierten Kirche Richters-
wil, mit  neun teilnehmenden 
Musikgesellschaften ihr 50jäh-
riges Jubiläum. 
 
1921 übernahm der junge 
Clarinettist Paul Baumann die 
Vereinsleitung und der Verein 
erhielt seinen neuen Namen 
Musikverein Eintracht Richterswil. 
 
Von 1919 bis 1923 lösten sich 
vier nicht mehr näher bekannte 
Dirigenten in der musikalischen 
Leitung des Vereins ab. 
 
Ab 1923 brachte es die Eintracht 
Richterswil unter der Leitung von 
Gottlieb Höhn-Piovanni zu hohem 
Ansehen. Der Dirigentenstab 
blieb über fast zwei Jahrzehnte 
bis 1941 in seinen Händen. In 
den späteren 20er Jahren des 
vergangenen Jahrhunderts zählte 
das Musikkorps ca. 40 Musi-
kanten. 
 
 
 
 
 
 
 

Von 1941 bis 1961, war die musi-
kalische Leitung in den Händen 

von Oskar Tanner junior, einem 
Trompeter aus den eigenen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
von Oskar Tanner junior, einem 
Trompeter aus den Reihen des 
Musikvereins Eintracht Richters-
wil. In die Zeit seiner Tätigkeit fiel 
auch das Jubiläumskonzert aus 
Anlass der 75jährigen Bestehens 
unseres Vereins. 
 
Von 1961 bis 1965 übernahm 
ebenfalls ein 1. Trompeter den 
Dirigentenstab. Jakob Landis 
gelang es mit straff geführter 
Probenarbeit das musikalische 
Wirken der Eintracht Richterswil 
zu intensivieren. 
 
 
 
 

Nach einem Auswahlverfahren 
unter verschiedenen Bewerbern 
gelang es in der Person von 
Musikdirektor Martin Gregori 
einen engagierten und erfahrenen 
Dirigenten zu verpflichten. Er 
begann seine musikalische 
Tätigkeit im Januar 1969. In der 
Zeit seiner Dirigententätigkeit 
wurde am 10./11. Mai 1969 das 
100jährige Bestehen des  Musik-
vereins Eintracht Richterswil 
gefeiert. 
 

Nachfolgende Dirigenten in chro-
nologischer Reihenfolge: 

Wenn Sie Interesse an der 
vereinsgeschichtlichen Zusam-
menfassung aus den beiden 
Notenblättern haben:  
 

Gegen Zusendung eines ge-
nügend frankierten und an Sie 
adressierten Couverts gelangen 
Sie in den Besitz einer mehr-
farbigen  A5-Broschüre über die 
Geschichte des Musikvereins 
Richterswil Samstagern. 
 

Zustelladresse: 
Bernhard Ries 
Bergstrasse 17 
8805 Richterswil 
 

Versand ca. anfangs Mai 2011

 

Musikgesellschaft Richterswil 1914 
1927 



  
 
 

1980 - 1989  Max Füllemann 
1990 -  1994  Domenico Emanuele 
1994 - 1995  Edgar Manyak 
1995 - 1998  Johannes Kringel 
1998 -  2009  René Wohlgensinger 
 

Seit Jahresbeginn 2010 leitet 
Samuel Läubli den Musikverein 
Richterswil Samstagern. 
________________________ 
 
Im Laufe der Vereinsgeschichte 
erhielt der Musikverein erstmals 
im Jahre 1930, also ca. 60 Jahre 
nach der Gründung, sein erstes 
Banner. Am 13. September 1959 
wurde aus Anlass des 90jährigen 
Jubiläums die erste Fahne im 
Rahmen eines gelungenen 
Dorffestes eingeweiht. 
 

Am 16. Mai 1998, verbunden mit 
der Umbenennung des Vereins 
auf den Namen Musikverein 
Richterswil Samstagern, wurde 
die heutige Vereinsfahne der 
Öffentlichkeit präsentiert. 
 

Auch die Uniformen spielten in 
der Geschichte der Musik-
gesellschaft, der Eintracht und 
auch des Musikvereins Richters-
wil Samstagern eine wichtige 
Rolle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahre 1893 wurden für 20 
Mann und total 2000 Franken bei 
der Uniformschneiderei Helbling 
in Rapperswil die erste Uniform in 
Auftrag gegeben.  
1908 schenkte Oberst Landis 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

dem Verein die zweite Uniform. 
20 Jahre später, 1928, lieferte die 
Firma Helbling die dritte Uniform. 
 
1951 wurde die vierte Uniform, 
eine blaue, anlässlich eines Dorf-
festes eingeweiht. Auch diese 
Uniform wurde von der gleichen 
Firma für einen Gesamtbetrag 
von 15'000 Franken hergestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlässlich des 100jährigen Jubi-
läums wurde der Musikverein 
Eintracht Richterswil am 11. Mai 
1969 mit der fünften Uniform, 
diesmal einer Roten, ausge-
stattet.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Schweizerische Uniformen-
fabrik Zürich übernahm die 
Fertigung. Die Lieferung und den 
Uniformenservice wurde von der 
Konfektionsfirma Hans Wyler, 
Richterswil übernommen. 
 
Am 3. und 4. September 1994 
wurden im Rahmen der 125 Jahr-
Feier und des gleichzeitigen 
Kreismusiktages der Musik-
vereine Linkes Zürichseeufer und 
Sihltal auf dem Horn in Richters-
wil die heutige Uniform einge-
weiht. 
Der Musikverein Richterswil 
Samstagern zählt heute (inkl. 
Dirigent) 23 Aktive im Alter 
zwischen 73 und 20 Jahren. 
 

Ihr Redaktor, Hobbyarchivar und 
Hornist                    Bernhard Ries 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vereinsreise nach Vaduz Mai 1927 

Musikverein Eintracht Richterswil 1985 

Agenda 2011 
unsere nächsten Auftritte  
 

Wisli-Geburtstagskonzert 
Sonntag, 3. April, 14.30 Uhr 
 

Frühlingsmarkt Richterswil 
Samstag,7. Mai, 11 Uhr + 13.30 
Uhr, Wysshusplatz 
 

Zürcher Kantonalturnfest 
Samstag, 25. Juni, 20 Uhr 
Geeren Wädenswil 
(Grossformation mit benachbarten 
Musikvereinen) 
 

Zürcher Kantonalturnfest 
Sonntag, 3.Juli, 9 Uhr 
Geeren Wädenswil 
 







Schülerkonzert 2011 
 

      
 
 Musiklehrer(innen), vlnr: Anita Hitz, Regula Rusterholz, Nicole Hinten, Dani Bolt, Damian Landolt und Ursi Rechsteiner 

 
Die Jugendmusik Richterswil 
bildet Kinder und Jugendliche mit 
motivierten, engagierten Lehrer-
innen und Lehrern in ver-
schiedenen Instrumenten aus 
(Querflöte, Klarinette, Saxophon, 
Trompete oder Schlagzeug) und 
ermöglicht Ihnen, im Aspi (nach 
ca. einem Jahr Unterricht) und 
der Jugendmusik (nach ca. drei 
Jahren Unterricht) zusammen zu 
spielen und aufzutreten. 


Eine feste Grösse im 
Veranstaltungsjahr ist dabei das 
jährliche Schülerkonzert, das 
diesmal am 16. Februar 2011 
stattfand.  
 
 
 

Voll gespannter Erwartung - die 
Jüngeren gelassen und souverän 
die Erfahreneren - präsentierten 
sich die Musikschüler der 
Jugendmusik Richterswil einem 
gespannten Publikum. Um es 
vorweg zu nehmen: Die Erwar-
tungen des Publikums wurden 
vollends erfüllt, was der be-
geisterte Applaus nach den 
einzelnen Auftritten bewies! 
 

Das Programm war vielfältig; bei 
den Querflöten- und Klarinet-
tenschülern wechselten sich 
leise, nachdenkliche Stücke mit 
schwungvollen Vorträgen ab, die 
Saxophon - Schüler   rockten   im  
Quartett  und  mit  einer  launigen 
 

Dschungelcombo beendeten die 
Trompetenschüler den ersten 
Teil des Konzertabends. 
Im zweiten Teil des Abends 
fanden sich die Musikschüler 
dann im Aspirantenkorps zu-
sammen und gaben unter der 
dynamischen Leitung von 
Damian Landolt mit viel Herzblut 
ihre Lieblingsstücke zum Besten. 
Auch hier zeigte sich das 
Publikum mehr als begeistert! 
 

Ein grosser Dank geht natürlich 
an die Schüler, aber auch an die 
Lehrer, die diesen Abend mit 
grossem Einsatz vorbereitet 
haben. Super gemacht! 
 

Anja Ruetsch, JMR 

 

Nicht vergessen !!! 
 

Samstag/Sonntag, 16./17. April 2011 - Mehrzwecksaal Samstagern 

Frühlingskonzert 2011 

Let’s fetz 



Informationen der Jugendmusik


